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a e L e c e c e e eNr 300 Halle a d Saale Mittwoch den 11 November 1891
ſchaft eine Stellung nimmt hat auch unzweideutig ausge wurde geſtern wie gemeldet das Gegentheil berichtet Aber

Zwei Miniſterreden
Nach Mailand und r r waren am 9 Novem

ber die Blicke der politiſchen Welt gerichtet Der italieniſche
Miniſterpräſident hatte für dieſen Tag ſeine lange und
r beſprochene Programmrede angekündigt und daß der
engliſche Premier bei dem am 9 November
u Ehren des neu gewählten Lord Mahors ſtattfindendenBantett das Wort ergreifen würde das verſtand ſich für jeden

mit britiſchem Herkommen Vertrauten von ſelbſt Jn der
That haben ſich die Dinge denn auch programmgemäß abge
ſpielt im Sealatheater zu Mailand wie in der Guild all und
an beiden Orten hat es die Verſammlung an Beifall für die
Redner nicht fehlen laſſen Da gleichzeitig auch in Wien die
Sitzungen der Delegationen eröffnet wurden ſo darf man von
einem Beredſamkeitstag erſter Ordnung r

Wenn leitende Staatsmänner der Noth gehorchend oder
dem eignen Triebe zu längeren Ausführungen das Wort er
greifen ſo kann man gemeinhin annehmen daß ſie ihrem
Vaterlande viel und Europa etwas zu ſagen haben Dieſe
nicht allzu koſtſpielige Erfahrung hat auch in London und
Mailand erneute Beſtätigung gefunden und es wird nicht ſchwer
ſein die betreffenden Theile der Rede von einander zu ſondern
Der Marquis di Rudini will ſparen keine neuen Schulden
machen eine Reihe von Verwaltungsreformen einführen und
in Afrika eine Politik der Sammlung treiben Dieſes Pro
gramm geht zunächſt Jtalien an und es findet dort verſchieden
artige Beurtheilung ebenſo wie in England jene Aeußerungen
des Marquis of Salisburh die eine mehr innerpolitiſche Be
deutung haben Den deutſchen Leſern werden in erſter Reihe
die für die europäiſche Lage wichtigen oder doch mindeſtens
bezeichnenden Bemerkungen intereſſant ſein die wir deshalb hier
nochmals überblicken wollen

Was iſt für Europa heute wichtig Die Kriegsfrage
oder die Magen frage Nun hat der italieniſche Miniſter
präſident der mit ſeinem weit ausſchauenden Finanzplan genug
zu ſchaffen hatte die eigentliche ſoziale Frage gar nicht
berührt und auch Lord Salisbury hat ſich auf die Hoffnung
beſchränkt es werde eine Verſöhnung zwiſchen Kapital und
Arbeit ſich anbahnen laſſen Um ſo breiter aber iſt der Raum
den in beiden Reden wirthſchaftspolitiſche Ausblicke einnehmen
Das Jahr 1892 bringt den Ablauf en Handelsverträgeund man ſet es treffend ein handelspolitiſches Kometenjahr

genaunt Wenn alſo Herr von Rudini erklärt er habe Sorgegetroffen der talieniſden Land wirthſchaft zu nützen ohne

zugleich der Jnduſtrie zu ſchaden ſo hat das auch für die
deutſchen Jntereſſenten am neuen Handelsvertrage Werth
ebenſo wie die Ankündigung ähnliche Handelsvereinbarungen
ſollten nicht nur mit Oeſterreich und der Schweiz ſondern
wenn irgend möglich auch mit Frankreich getroffen werden
Die Ueberzeugung daß die Welt am Ende des Jahrhunderts
im Zeichen des Verkehrs ſteht gewinnt mehr und mehr an
Boden und erweiſt als die fördernde Vermittlerin freund
ſchaftlicher Handelsbeziehungen Noch darf Lord Salisburhy
ſagen England werde als Hort des Freihandels in dem vom
Schutzzoll umgarnten Welttheil eine Weile vereinſamt bleiben
Aber wer weiß ob nicht am Ausgange des Kometenjahres der
dauernd nicht zu verbannende Freihandelsgedanke neue Freunde
erworben haben wird Einſtweilen freilich muß man ſchon
an der Thatſache ſich freuen daß die Schutzzöllnerei unter
keinen Umſtänden Ausſicht hat in das reiche Jnſelland ein
dringen zu dürfen

Nicht ganz ſo einfach und unzweideutig ſind die in Mailand
und London über die auswärtige Politik geſprochenen Worte
Zwar ſagt Lord Salisbury kein Wölkchen trübe den politiſchen
Horizont und auch Marquis di Rudini bekennt ſich zu fried
lichen Hoffnungen aber in ihre Reden klang doch ein neuer
Ton hinein der unrichtig verſtanden zu allerlei Bedenklich
keiten Veranlaſſung geben könnte Man muß ſich eben daran
gewöhnen mit der Thatſache zu rechnen daß Frankreich im
europäiſchen Konzert wieder eine der führenden Stimmen über
nommen hat daß der belle France von rechts und von
links liebenswürdige Komplimente geſagt werden Wir ſehen
in dieſer Wendung der Dinge durchaus kein Unheil denn der
neue Glanz wird dazu beiträgen nach langer Faſtenzeit die für
änßere Ehren beſonders empfänglichen Franzoſen zu befriedigen
und von übereilten Revanchegelüſten fern zu halten Wenn
freilich der italieniſche Premier nur die Sicherung des
status quo am Mittelmeer als zur JIntereſſenſphäre Italiens
gehörig bezeichnet hätte dann dürfte man von einem neuen
Kurs der Dreibundpolitik ſprechen Aber Rudini hat in den
wärmſten Ausdrücken dieſes Bündniſſes gedacht und wenn er
mit Herrn von Caprivi in dem Ereigniß von Kronſtadi
nur eine der allgemeinen e dienende Herſtellung des
Gleichgewichtes zu erblicken behauptet ſo ma hier bei beiden
Staatsmännern der Wunſch des Gedankens Vater ſein Dem
Deutſchen Volke iſt es nicht unerwünſcht daß Jtalien aus der
einſeitigen Abſchließungspolitik der letzten Epoche des Regime
Crispi ſich befreit und zu freundlicheren Beziehungen mit
Frankreich ſich bequemt hat der Dreibund kann adirrch bei
den Jtalienern nur an Volksthümlichkeit winnen Und was
Rußland betrifft ſo würde die dynaſtiſche Verbindung zwiſchen
den Häuſern Savoyen und Romanoff von der in diplomati
ſchen Kreiſen jetzt viel e wird der Sache des europä
iſchen Friedens mindeſtens nicht ſchaden Jedenjalls iſt es ein
Gewinn wenn die Italiener jetzt wiſſen daß ſie die Freund
en mit Deutſchland durch kein Opfer nach anderer Seite
in zu bezahlen haben
Auch in der Londoner Guildhall wurde Frankreich freund

lich bedacht zugleich aber rührte Lord Salisbury mit be
wußter Abſichtlichkeit an den Stein des Anſtoßes die
egyptiſche Frage Dieſer alte Vertreter eines
Konſervatismus der gegen Protektionspolitik und Prieſterherr

ſprochen daß England in abſehbarer Zeit ſeine Herrſchaft am
unteren Nil nicht aufgeben wird Egypten ſoll eine türkiſche
Provinz bleiben aber unter konſervativem oder liberalem Re
giment an eine Zurückziehung der britiſchen Beſetzung iſt nicht
zu denken Das iſt ver langen Rede kurzer Sinn mit dem
Sultan Abdul Hamid ſich mühelos abfinden möchte wen
nicht von frankoruſſiſcher Seite geſchürt würde Dem Groß
herrn iſt ſein ſehr ſtattliches Jahreseinkommen garantirt und
die Verwaltung Egyptens kümmert ihn nicht die an der Nil
mündung intereſſirten Mächte aber werden jetzt wenigſtens
wiſſen was ſie zu hoffen haben Was ſie befürchten müſſen
darüber giebt die als eine charakteriſtiſche Ergänzung zur Rede
Salisbury s beigefügte Bemerkung des Marineminiſters Hamilton ushunſt der erklärte in zwei Jahren werde die

britiſche Flotte ſo ſtark ſein wie die vereinigten Flotten zweier
anderer Seemächte

Es giebt einen Punkt wo die Kriegsfrage mit der Magen
frage zuſammentrifft und dieſer Punkt iſt nicht in Mailand
nur und in Rom ſondern auch in Wien am erſten Tage
der Delegirten Sitzungen geſtreift worden Dort hat
der Vorſitzende Fürſt Schönborn geſagt Europa W
eine Erleichterung des auf den Völkern laſtenden Militärauf
wandes erſtreben um im Wettbewerb mit dem Anfſchwunge
anderer Welttheile beſtehen zu können Aehnliche Betrach
tungen finden ſich auch in der Miniſterrede vom Montag
Es zeigt ſich eben daß die europäiſchen Staaten ihre krieg
bereitende oder krieghindernde Leiſtungsfähigkeit beinahe ſchon
überſpannt haben und daß an eine weitere Steigerung der
Militärlaſt nicht mehr zu denken iſt Schon ziehen heißſpornige und kurzſichtige Politiker eine triegeriſche Löſung dem

inn rieden vor das Ende mit Schrecken dem
Schrecken ohne Ende als ob ein neuer Krieg nicht auch eine
neue Aera der Beunruhigungen wahrſcheinlich machte

Die Völker ſehnen ſich nach Frieden mehr als nach den
ſchönſten Friedensreden und ſie freuen e in Erwartung
Freude der von Lord Salisbury mit Recht hervorgehobenen
Thatſache daß die Diplomaten genöthigt ſind mehr und
mehr ihre aufmerkſame Thätigkeit von der Anſtiftung inter
nationaler Verwickelungen ab und den ſozialen und handels
politiſchen Fragen zuzuwenden Die Natur die dafür geſorgt
at daß keine Kraftentfaltung verloren gert kann die tiefelbſicht verfolgen und ren n ie herbe Nöthigung

der ſozialen Befreiungskämpfe der friedlichen Entwickelung neueKraft zu geren a
Deutſches Reich

Berlin 10 Nov Am Montag abend gegen 7 Uhr empfing
der Kaiſer den außerordentlichen Abgeſandten des Königs von
Siam Prinzen Damrong Rajanubhad Halbbruder des
Königs im Neuen Palais zu Potsdam in feierlicher Audienz
und nahm aus deſſen Händen ein Schreiben des Königs von
Siam entgegen Der Audienz wohnte der Staatsſekretär des
Auswärtigen Amtes Wirkl Geh Rath Freiherr von Marſchall
bei Am Mittag bereits hatte der Kaiſer dem Prinzen das
Großkreuz des Rothen Adlerordens überſandt Vrinz Damrong
ſteht im Alter von 26 Jahren er iſt von kleiner Statur mit
tiefgebräuntem bartloſen Geſicht Er trug eine Uniform die der
eines öſterreichiſchen Generals ähnelte weißen Waffenrock rothe
Beinkleider und dazu das große Band des Rothen Adlerordens
Seine Begleiter waren in dunklen reich mit Gold geſtickten
europäiſchen Diplomaten Uniformen Nach der Audienz beim
Kaiſer wurde der Prinz mit ſeinen Herren bei der Kaiſerin
eingeführt Bei der Tafel die in der Jaspisgallerie
errichtet war ſaß der Prinz von Siam zur Rechten der
Kaiſerin links der Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg
Schwerin Da der Prinz nterrichtsminiſter in Siam iſt hatte
den Platz rechts neben dem Kaiſer der Kultusminiſter Graf von
ZedlitzTrützſchler den zweiten Platz links vom Kaiſer der Rektor
der berliner Untverſität De Förſter Außerdem waren unter den
Gäſten Geh Rath v Bergmann Anton v Werner Adolf
Menzel Geheimrath Kekulé die Maler Härtel und Salzmann
Wirkl Geh Rath v Helmholtz war durch Unpäßlichkeit am Er
ſcheinen verhindert Vor den Plätzen Jhrer Majeſtäten ſtand
jene aus maſſivem Golde mit reicher Emaillearbeit
verzierte Boite welche der König von Siam einſt dem Prinzen
und der Prinzeſſin Wilhelm als Hochzeitsgeſchenk hat überſenden
laſſen Heute mittag wird Prinz Damrong in Glienicke empfangen
um dem Prinzen Friedrich Leopold die Jnſignien des Elephanten
Ordens zu überreichen Am Abend giebt der Prinz in der
ſiameſiſchen Geſandtſchaft ein größeres Mahl Heute vormittag
arbeitete der Kaiſer mit dem Chef des Milttärkabinets General
v Hahnke und empfing den Prinzen Albert von Sachſen Alten
burg Um 1 Uhr nahm der Kaiſer militäriſche Meldungen ent
gegen Dem Vernehmen nach gedenkt der Kaiſer morgen jan
zu mehrſtündigem Aufenthalte nach Berlin zu kommen
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Berlin 10 Nov J t Wie ich am Königsplatz
uverläſſig erfahre wird ſich der Chef des Großen Generalab General von Schlieffen begleitet von zahlreichen

Offizieren ſeines Reſſorts nach Altona begeben um dort
dem Grafen von Walderſee ein lebensgroßes Bildniß
des Feldmarſchalls Moltke als Zeichen der Verehrung un
Dankbarkeit ſür ſeine langjährige Wirkſamkeit im Generalſtabe
zu e Das Bild iſt von Frau Parlagh y gemalt
und von überraſchender Lebenswahrheit

Berlin 10 Nov Eigenbericht Major Wiſſmann
weilt wie wir erfahren noch immer in Kairo zunächſt be
chäftigt mit Anwerbung einiger hunbert Sudaneſen als Erſatz
ür die bei der dition Zelewski erlittenen Verluſte Leider

aber läßt die Geſundheit unſeres berühmten Landsmannes
welche bisher allen klimatiſchen Einflüſſen widerſtanden hat
jetzt viel zu wünſchen übrig Getänſchte ungen inenihn tief Ken haben und n n h zu
reifen den Koloniäldienſt zu verlaſſen Aus Hannover

es ſcheint als wolle von Wiſſmann dadurch daß er das
Gerücht von ſeiner Kolonialmüdigkeit aufrecht erhalten läßt
die Aufmerkſamkeit der Regterung wach für ihn erhalten Red

Wie mitgetheilt beſtimmt der dem Bundesrathe zugegangene
Geſetzentwurf über die Einnahmen und Ausgaben der
Schutzgebiete daß dem Bundesrathe und Reichstage die
Kontrolle über die Ausführung des geſetzlich feſtgeſtelltenWirthſchaftsplanes der e durch jährliche n
legung ermöglicht wird Wie ferner mitgetheilt wird ſoll bei
dieſer Rechnungslegung der Rechnungshof mitwirken dem diebezüglichen Geſchäfte in ähnlicher Weiſe geſetzlich übertragen

werden ſollen wie ſolches betreffs des Landeshaushalts von
ElſaßLothringen geſchehen iſt

Der Afrikareiſende Gottlob Adolf Krauſe ſchreibt der
Kreuz Ztg aus Salaga 2 Sept

Jm deutſchen Togo Gebiet dulden die Behörden nachwie vor den Skiavenhandet und ich habe ſchon mitgetheil

daß ſich in meinen Händen der rhrinl de Beweis befindet da
einzelne Beamte ihn begünſtigen Daß auch nur ein einzigerStlavenhändler wegen Sklavenhandels im deutſchen e
Gebiet vor Gericht geſtellt worden ſei davon iſt bisher hier
in S laga nichts bekannt Jch ſehe ſie mit Sklaven von hier
nach Togo ziehen und mit Schnaps Pulver und Gewehren
frei von da hierher zurückkehren

Schon vom Frühjahr des laufenden Jahres ab werden zur
Sicherung der Schifffahrt Vermeſſungen der Küſte des
deutſch o an en Schutzgebietes vorgenommen
Wie die B P hören dürften dieſe Vermeſſungen auf die
Küſten ſämmtlicher Schutzgebiete erſtreckt und deren Er
gebniſſe in beſonderen Karten niedergelegt werden Die Mittel
dazu ſollen in den nächſtjährigen MarineEtat eingeſtellt werden

Der Vorſtand der Deutſchen Kolonialgefellſchaft
hielt geſtern in Hannover noch eine Sitzung ab Es wurde
nach einein Vorkrag des Staatsminiſters a D 3 mann
beſchloſſen das zu gründende Syndikat zur lnſiedelun
deutſcher Auswanderer in der oſtafrikaniſchen Kolonie de
Ankauf von Antheilſcheinen zu unterſtützen Graf Pfei
ſprach über die Lage in Oſtafrika Die nächſte Vorſtands
ſitzung findet am 26 März 1892 in Berlin ſtatt

An Etatsvorlagen ſind dem Bundesrath neuerdings die
Etats für das ſächſiſche und für das m i ver

Reichs Militärkontingent zugegangen Ferner iſt dem Bundes
rath eine Ueberſicht der Etatsſtärke des deutſchen
Heeres für 1892/93 zugegangen Danach beſteht dieſes aus

20,524 Offizieren 486,983 Mannſchaften 1837 Militärärzten
893 Zahlmeiſtern Luftſchiffern ec 559 Roßärzten 855 Büchſen
machern 93 Sattlern und 93,750 Dienſtpferden Die Berl
Pol Nachr beſtätigen außerdem die ſchon geſtern kurz von
uns verzeichnete Nachricht daß dem Bundesrath ein zweiter
Nachtragsetat für das de 1891/92 zugegangen ſei
Die Hauptforderungen v ſollen t auf die Naktural
verpflegung die Verwaltung des Reichsheeres
beziehen für welche die im Etat angeſetzte Summe ſich e
der geſteigerten Preiſe der Lebensmittel als unzulänglich er
wieſen hat Man will durch die Nachforderung einen ſonſt
für das Etatsjahr 1891 /92 mit Sicherheit zu erwartenden
Fehlbetrag vermeiden Auch die erſte Rate für die Be
feſtigung von Helgoland für welche die Hauptforderung
in den Etat für 1892/93 eingeſtellt iſt ſoll in dem Nachtrags
etat enthalten ſein Die Forderungen würden
naturgemäß ſoweit ſie den ordentlichen Etat betreffen durch
eine Erhöhung der Matrikularumlagen ſoweit ſie im außer
ordentlichen Etat ſtehen durch eine Anleihe zu decken ſein
Schon vor einigen Monaten als die Theuerung der Nahrungs
mittel beganun g praktiſche Leute der Regierung vor
daß ein ſolcher re für die Verpflegung des Hceeres
nöthig werden würde Damals wurden dieſe Leute von den
biederen Ober und Unteroffiziöſen als unkundige Thebaner
und vorlaute Schwätzer hingeſtellt und demgemäß verhöhnt
Heute muß die Regierung durch die erwähnten nachträglichen
Forderungen zugeben daß ſie unrecht hatte jene aber im
Rechte waren welche damals ausgeſpottet wurden

Dem Reichstage iſt bereits der Geſetzentwurf betr die
ung von Silberthalern öſterreichiſchen Ge

ages und die Ueberſicht über das Heeresergänzungs
eſchäft für 1890 zugegangen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht wieder eine Mittheilung
welche die Vortrefflichkeit der von dem Bochumer Verein
für die Staatsbahnen gelieferten Eiſenbahn r nach
weiſen und die Behauptung zurückweiſen ſoll daß die Ver
waltung durch Verwendung minderwerthigen Materials eine
Verringerung der Betriebsſicherheit zugelaſſen habe Jn den
7 Jahren 1884 1891 hat der Bochumer Verein im ga
329,076 Stück Schienen geliefert während der
rigen Garantiezeit ſind in jedem Jahre von 10009 Stück
durchſchnittlich 0, 724 Stück gebrochen und erſatzpflichtig ge
worden Für die Geſammtheit der in dieſen ſieben Jahren
auch von anderen Werken gelieferten 3012,903 Stück i

nen ſind jährlich durchſchnittlich von je 10,000 Stück 1,8
gebrochen und damit erſatzpflichtig geworden

Wie die Poſt meldet e im Reichstagse das Landes Oekonomie de zuſammen
us dieſem A wird der Land in eden Mitgliedern ein Diner geben e r deig auch

der Kaiſer ſein Erſcheinen
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Nach einem Drahtbericht der Voſſ Ztg aus Hamburg fand
geſtern in Altong eine Sitzung der ſtädtiſchen Behörden und
preußiſchen Miniſterial und Hafenbeamten zu dem Zweck ſtatt
den altonger Hafen zum Mittelpunkt des nord
dentſchen Seefiſchhandels zu machen

Der Generalrath des Gewerkvereins der deutſchen Berg
und Grubenarbeiter berief auf den 17 Jan 1892 nach
Oberhauſen einen Delegirtentag

Zur Unterdrückung des Zuhälterthums in Berlin
werden jetzt wie die Blätter melden auch reitende Schutz
leute allnächtlich kern die in entlegenen Straßen zu
je zweien ſtändig Patrouillendienſt thun

Wiesbaden 10 Nov Wie der Frankfurter Zeitung mit
t wird werde der ruſſiſche Miniſter v Giers nach Been

igung ſeines Aufenthaltes in Wiesbaden ſich zunächſt zum Beſuch
der Königin Olga nach Stuttgart und von da nach Paris
begeben Die Frankfurter Zeitung glaubt der Miniſter werde
ſodann über Berlin nach Rußland zurückreiſen

Berlin 10 Nov S M Kreuzer Buſſard KommandantKorvetten Kapitän Gerh iſt am 10 Rov cr in Sydney einge
troffen

t

Ausland
Luxemburg Luxemburg 10 Nov Jn der heutigen

Sitzung der Kammer wurden de Wacmauandt zum Praäſi
denten Simons zum Vizepräſidenten gewählt

Schweiz Bern 10 Nov Der Bundesrath hat die
Bundesverſammlung auf den 7 Dezember zuſammen
berufen Der Bundesrath beantragt bei der
die Ralifikation der auf dem Weltpoſtkongreß in Wien abge
ſchloſſenen ſieben Vereinbarungen

Dänemark Kopenhagen 10 Nov Jm Folkething
wurde der Antrag Larſen den Juſtizminiſter zu erſuchen eine
Vorlage über die Gerichtsreform wieder einzubringen mit
60 gegen 30 Stimmen Partei Hörup angenommen 11 Depu
tirte waren bei der Abſtimmung nicht zugegen

Belgien Brüſſel 10 Nov Bei der heutigen Kam
mer Eröffnung wurde Lantsheere mit 65 von 82
Stimmen zum Präſidenten gewählt In ſeiner Eröffnungs
rede erklärte derſelbe die gegenwärtige Tagung als die wich
tigſte ſeit 1830 Sie werde eine ReviſionsTagung ſein
Der Senat verſammelte ſich ebenfalls Graf Merode
wurde zum Präſidenten erwählt Der Eiſenbahn Miniſter

ſich bereit erklärt für nächſten Dienſtag die Interpellation
Janſons über das den Unterbeamten zugegangene Verbot an
einer Verſammlung ſich nicht zu betheiligen entgegenzunehmen

Fraukreich Paris 10 Nov Gutem Vernehmen nach
hat ſich der Miniſterrath heute Vormittag mit der für die
nächſte Zeit in Ausſicht ſtehenden Interpellation über die all
gemeine Politik beſchäftigt Wie es heißt werde das Ka
binet bei dieſer Gelegenheit eine klare und bündige Erklärung
binſichtlich der von ihm befolgten Politik abgeben

Jn der Deputirtenkammer brachte im Laufe der De
katte über das Budget Pelletan ein Amendement ein da
hin gehend daß ſämmtliche von den Kommnnen für Schul
zwecke krutrahirten Anleihen mittels der Fonds der Spar
kaffen konvertirt werden um dadurch eine Herabminderung des
Zinsfußes dieſer Anleihen zu erreichen Der FinanzminiſterRouvier nahm im Prinzipe die Konverſion an erlarte es

O

doch für unmöglich dieſelbe ſofort auszuführen und ſtellte
Bertrauensfrage Das Amendement wurde hierauf mit

272 gegen 240 Stimmen abgelehnt Alsdann wurde das Bud
get für das Unterrichtsweſen angenommen und eine Jnter
delkation Laur über die Finanzkriſe auf Donnerstag feſt
geicttzt

Südamerika Die Umwälzung in Braſilien ge
ſtaltet ſich viel bedentſamer als man anfänglich annehmen
konnte Geſtern berichtete der Draht daß die Provinz Rio
Grande do Sul ſich unabhängig erklärt hat heute meldet
das Reuter ſche Bureau ans Pernambnco daß ſich die Pro
vinz Grao Para ebenfalls für unabhängig erklärt
Es verlautet Bahia werde dem Beiſpiele folgen
Nach Nio Grande do Sul iſt ein Kriegsſchiff beordert ob
das etwas ausrichten wird ſteht dahin Rio Grande iſt die
jenige Provinz in welcher die Deutſchen am ſtärkſten ſind
Man ſagt daß 50000 Mann deutſcher Abkunft ins Feld ge
ſtellt werden könnten 50100 Deutſche aber würden wenn ſie
gut geführt ſind einem Heere von mindeſtens 200000 der
braſiliſchen Milizen erfolgreich die Spitze bieten können
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Dritte ordentliche Generalſhuode
Eigenbericht

Berlin 10 Nov
Die Phyſiognomie der dritten Generalſynode entſpricht in ihrer

Zuſammenſetzung der vor 6 Jahren gehaltenen zweiten Die
drei Gruppen ſind faſt in derſelben Frequenz wiedergekehrt die
konfeſſonelle und poſitiv unirte Fraktion hat die überwiegende
Majocität und dürfte über ca 129 30 Häupter verfügen dieevangeliſche Vereinigung hat etwa 50 Mnglierer Ein Mit
gliederverzeichniß iſt leider noch nicht erſchienen überhaupt von
Borlagen wohl weniges gedruckt Die geſtern abend abgehaltenen
Serbeſprechungen haben mühelos eine Einigung über die Prä
ſidial und Büreaufrage berbeigeführt Fürſt Stolberg Wer
rigerode wird durch her Präſidenten Paſtor D Rübe
ſamen aus Pommern zum Vicepräſidenten ernannt werden Als
Schriftführer werden in derſelben Weiſe die Mitglieder Geh
Rath Schumann konfeſſ Sup D Förſter und Geh Rath
Troſien beide evongel Vereinigung und Sup Pfeiffer
Wof unirt beſtimmt werden Wenn vor 6 Jahren die berliner
Hofprediger einen ſo ſtarken Einfluß ausübten 4 iſt diesmal
wie es ſcheint weniger davon zu ſpüren nur ein Fom und Hof
prediger Faber iſt in der Synode und dieſer zählt zur evangel
Vereinigung die früheren Hofprediger Stöcker und Schrader
zählen natürlich zur Rechten Hofpred Frommel hat ſich keiner
Gruppe l ſteht aber ebenſo wie Konſ Rath De Dry
ander der Evangeliſchen Vereinigung nahe

Um 10 Uhr füllte ſich der Sitzungsſaal des Herrenhauſes
Die Mitglieder der G Synode waren im Frack erſchienen
ebenſo die Mitglkeder des Oberkirchenraths Nach 10 Uhr wurde
die Synode eröffnet durch den zweiten Präſidenten Graf Kleiſt
Retzow der erſte Graf Arnim iſt verſtorben Generalſup
D Schultze verlieſt nachdem die Verſe des Lutherliedes Ein
feſte Burg angeſtinimt worden den 139 Pſalm und Röm 8
Schluß und hält das Eingangsgebet Nachdem das Bureau
proviſoriſch konſtituirt worden war durch Berufung der früheren
Schriftführer erhielt Präſident Geh Rath Dr Barkhaufen

nächſt das Wort u der ſeit der letzten Synode
imgegangenen 2 Kaiſer begrüßte die Synode im Auftrag
r Majeſtät des Kaiſers welcher unter Werſicherung ſeiner

e Theilnahme und ſeines Wohlwollens die Erwartung
ausſprach daß alle Richtungen der Synode gemeinſam mit ihm

undesverſammlung ſi

welche der Landeskirche geſtellt ſind und den Tr zu beegnen welche in ſicher und religiöſer Beziehung drohen
er Präſident gab ſeinerſeits der Erwartung Ausdruck daß alle

Mitglieder im Geiſte des Friedens und gegenſeitiger Anerkennung
uſammen arbeiten werden und verſicherte daß die oberſte Kirchenbehörde in demſelben Sinne ihre Aufgabe erfaſſe Außer den

bereits vorhandenen Vorlagen nannte der Präſident noch einen
die Ablöſung der Stolgebühren betreffenden Geſetzentwurf der
noch im Laufe der un nan yraght werden ſolle und eine
Entſchädigung von 1 Millionen M in Ausſicht ſtellt

Hierauf berichtet Geh Rath D Schrader über die Wahlen zur
Generalſynode welche ſämmtlich als giltig erkannt ſind Der
gewählte D Coſack iſt verſtorben Pr Kevelke ſchwer erkrankt
einige Mitglieder darunter Graf Wintzingerode Merſeburg t
beurlaubt von den königlich ernannten Mitgliedern iſt Geh,Rath
Beyer erkrankt für ihn iſt Landeshanptmann von Klitzing Schle
ſien berufen

d ſchritt die Generalſynode zur Wahl des P räſidiums
welche durch Zuruf auf die on Anrnr Mitglieder Fürſt
Stolberg als Präſes und Dr Rübeſamen als Vicepräſes
fiel Jn das Bureau wurden wie ebenfalls mitgetheilt die
Ferro Schumann Förſter Pfeiffer Tr atien gewählt

er Fürſt Stolberg übernahm das Präſidium indem er ſeinen
Dank für die Wahl ausſprach und um Unterſtützung der Synode
bat wobei er ſein Beſtreben betonte die Geſchäfte gerecht und
parteilos zu führen Es folgte die Abnahme des Synodal
gelübdes aller Mitglieder in die Hand des Präſidenten Nach
dem alſo die Generalſynode konſtituirt war brachte ſie dem

er z der Landeskirche ihre Huldigung dar durch ein drei
aches Hoch

er Präſident theilte ein langes Verzeichniß von Vor
lagen mit die theils vom Kirchenregiment theils von Provinzial
und Kreisſynoden theils von einzelnen Synodalmitgliedern aus
gegangen ſind und in längeren Berathungen wurde die geſchäftche Behandlung und die Wahl der Kommiſſionen feſtgeſtellt

Morgen findet um 10 Uhr im Dom er en hee edeeerkte
dienſt ſtatt bei welchem Geueralſup Braun die Predigt hält
Um 1 Uhr folgt die zweite Sitzung Auf der Tagesordnung ſteht
Bericht des Synodalvorſtands Antrag Warneck betr Vericht
erſtattung über Miſſion Wahlen der Kommiſſionen u a

Wir ſind in der Lage den Wortlaut der Anſprache des
Oberkirchenraths mit den wörtlich verleſenen Worten des
Kaiſers mitzutheilen Sie lautete

Hochwürdige hochgeehrte Herren

Kraft des von Sr Majeſtät dem Kaiſer und Könige mir
übertragenen Amtes habe ich die Ehre Sie beim Eintritt in
Jhre Arbeit hier zu begrüßen

Seitdem zuletzt die Generalſynode hier verſammelt war hat
Gott in Seinem unerforſchlichen Rathſchluſſe unſer Vaterland
und unſere Kirche ernſte Wege geführt

Mit tiefer Wehmuth wendet ſich unſer Blick auf den Tag
zurück an welchem es dem Allmächtigen e hat den Be
gründer unſerer Kirchenverfaſſung den ſtarken Schirmherrn
unſerer Kirche den r heilsgewiſſen Bekenner
unſeres Herrn und Heilandes unſeren vielgeliebten Kaiſer und
König Wilhelm I zu ſeinen Vätern zu Sein
Leben ein Segen ein Segen ſein Gedächtni

Nur eine kurze Spanue Zeit war es dem Theilhaber ſeines
Ruhmes dem Erben ſeiner Tugend unſerem theueren Kaiſer
Friedrich als Held bewährt in mancher heißen Schlacht als
Held gekrönt in entſagendem Dulden und in Ergebung unter die
ſchwere Hand des Allerhöchſten vergönnt die Schirmherrſchaft
unſerer Kirche zu führen für deren lebenskräftige einheitliche
Entwickelung Sein edles Herz erglühte

Je ſchwerer wir durch dieſe Schläge getroffen um ſo dank
barer blickt unſer Herz auf zu dem Herrn der Kirche daß Er
in unſeres regierenden Kaiſers und Königs Majeſtät ihr einen
Beſchützer wiedergegeben der mit ſtarker Hand das von Seinen
Ahnen überkommene Regiment der evangeliſchen Kirche er
griffen und ihr ein treuer Schirmherr ſein wird angeſichts der
Kämpfe um die heiligſten religöſen und ſittlichen Güter unſeres
evangeliſchen Volkes

Seine Majeſtät haben mir den ehrenvollen Auftrag zu er
theilen gernhet die hochwürdige Generalſynode Allerhöchſt
Jhrer Huld und Gnade zu verſichern und dabei auszuſprechen
wie Allerhöchſt Dieſelben das Gedeihen unſerer evangeliſchen
Kirche auf betendem Herzen tragen und als Jnhaber des
Kirchenregimentes der lebensvollen Entfaltung der in der Kirche

Allerhöchſt Jhr lebendiges Jntereſſe u ernſte Fürſorge zuwenden
Einer W Entwickelung des evangeliſch kirchlichen

Lebens glauben Se Majeſtät gewiß ſein zu können wenn
wie Allerhöchſtdieſelben vertrauen die ſynodalen Organe auf
allen Stufen vor allem aber diefe hochwürdige Synode ſich
um die Allerhöchſte Perſon als den Jnhaber des landes
herrlichen Kirchenregiments ſchaaren und unter Zurückſtellung
abweichender kirchlicher und kirchenpolitiſcher Parteigegenſätze
ihr Gewicht geltend machen um im Verein mit den kirchen
regimentlichen Behörden den Mächten des Unglaubens und
Umſturzes zu wehren auf dem Grunde des Wortes Gottes
evangeliſches Leben und evangeliſches Bewußtſein in den Ge
meinden zu fördern und durch Erweckung und Mehrung des
Sinnes chriſtlicher Bruderliebe und herzlichen Erbarmens in
allen Schichten der Bevölkerung die Gefahren zu beſchwören
welche mit der kirchlichen ſtaatlichen und geſellſchaftlichen
Ordnung das Heil und den Frieden der Seelen bedrohen

Die kirchenregimentliche Behörde an deren Spitze Se Maj
der Kaiſer und König mich zu berufen die Gnade gehabt
haben erkennt es als ihre bedeutſame Aufgabe in Befolgundes Allerhöchſten Willens für den frieblichen Zuſammenſchiuß

der verſchiedenen kirchlichen und kirchenpolitiſchen Richtungen
zu wirken um alle Kräfte für die wichtigen Aufgaben welche
der evangeliſchen Kirche im Volksleben geſtellt ſind zu
freudiger Mitarbeit heranzuziehen

Sie iſt fich bewußt daß je treuer die Kirche ihren Gliedern
mit den ihr anvertrauten Heils und Gnadenſchätzen zu dienen
befliſſen iſt je enger die Gemeinden und ihre geordneten
Organe mit ihren Geiſtlichen ſich r e jelebendiger und regſamer die Liebesthätigkeit an den Hilfe be
dürfenden Brüdern zur Linderung ihrer geiſtlichen und leib
lichen Nöthe ſich entfaltet um ſo gewiſſer auch die Kirche die
Stellung ſich erringen wird welche ihr als gottgeordneter den
Grund und Eckpfeiler aller Civiliſation bildender Einrichtung
im öffentlichen Leben zukommt um ſo berechtigter auch die
Hoffnung daß nicht allein die einzelnen Provinzialkirchen

h engeren Kirchenkörpers ſondern auch die außerhalb
deſſelben ſtehenden evangeliſchen Kirchengemeinſchaften des
preußiſchen Staates und über denſelben hinaus ſich brüderlich
die Hand reichen um r dem HDiele nachzuſtreben
welches den Kirchen auf Erden geſteckt iſt die Schaffung der
Seelen Seligkeit

Sei es mir noch geſtattet einen Blick auf die Vorlagen zu
werfen für welche der Evangeliſche Ober Kirchenrath Jhre
Mitwirkung in Anſpruch nimmt

Jch erwähne zunächſt die Geſetzesvorlage welche das Gebiet
der kirchlichen Aufſicht über die Vermögensverwaltung derKirchengemeinden in der Richtung der rbeiführung einer
felbſtändigeren Stellung der Kirchengemeindeorgane zu regeln
beſtimmt iſt und mit welcher der Erangeliſche Ober Kirchen
rath vielfach ausgeſprochenen Wünſchen ma Erleichterung des
Geſchäftsganges in der Verwaltung der Gemeindeangelegen
heiten entgegenzukommen beabſichtigt

ch nenne die Geſetzesvorlagen wegen weiterer Ausgeſtaltung
der Penſionsordnung der Geiſtlichen und das Geſetz über die
Frorgung der Wittwen und Waiſen der Geiſtlichen welche
den auf dieſem Gebiete hervorgetretenen zum Theil ſehr
dringenden Bedürfniſſen Abhilfe zu ſchaffen beſtimmt ſind
Damit in engem Zuſammenhange ſieht die Geſetzesvorlage

arbeiten werden um den dringenden Aufgaben gerecht zu werden wegen Regelung der Sterbe ünd Gnadenzeit der Hinter

thätig werdenden Kräfte für Förderung des Reiches Gottes ſ

bliebenen der h durch welche die Herbeiführung einer
Einheitlichkeit auf dieſem Gebiete verſucht wird

Eine fernere der Anregung der 2 ordentlichen Generalſynode
enſſprechende Geſetzesvorlage bezweckt die Veſeitigung der
Uebelſtände welche bei Ausübung der Pfarrwahlen in patronat
loſen Gemeinden ſich berwsgegg haben

Die Geſetzesvorlage über die Verlegung des landeskirchlichen
Buß und Bettages endlich bezweckt die Beſeitigung von
Schwierigkeiten welche der für die kirchlichen und vater
ländiſchen Intereſſen gleich wichtigen einheitlichen Herſtellung

r gemeinſamen Bußtages in Norddeuntſchland noch entgegen
ehener Evangeliſche OberKirchenrath giebt ſich daneben der

Hoffnung hin de nachdem von der königl Siaatsregierung
vorbehaltlich der Zuſtimmung des Landtages eine Jahresrente
von 19 Mill M zur Erleichterung ber lirchücherſeits
gewünſchten z der Stolgebühren für den Bereich der

en Landeskirche der älteren Provinzen in Ausſicht
geſtellt iſt noch im Laufe der diesjährigen Sitzung der General
ſynode die Einbringung einer Geſetzesvorlage ſich wird er
möglichen laſſen um die kirchengeſetzliche Regelung dieſer
Anſelrgenhet zum Abſchluſſe zu bringen

Neben dieſen Geſetzesvorlagen werden aber noch ſonſtige
in Form von Denkſchriften an Sie gelangende Vorlagen des
Evangeliſchen Ober Kirchenraths Jhre Aufmerkſamkeit in An
ſpruch nehmen Ein Theil derſelben bezweckt Jhnen Kenntniß
u geben von der Thätigkeit zu welcher in mehreren von dere Generalſynode behandelten Fragen der Evangeliſche
ber Kirchenrath ſich veranlaßt geſehen hat
Andere dagegen bewegen ſich auf dem Gebiete auf welchem

geſetzgeberiſche Thätigkeit ſei es der Natur der Sache nach
überhaupt ſei es wenigſtens für jetzt ausgeſchloſſen gleichwohl
aber die berathende oder erweckende Ausſprache der Vertretung
der Landeskirche für das evangeliſche Volk und nicht zum

h für die kirchliche Verwaltung von hoher Vedeulfam
eit iſt
2 Sie uns denn mit dem Gebete daß Gott der Herr

das Werk unſerer Hände fördern wolle an die Arbeit heran
treten in ſtetem Aufblick zu ihm der es uns verheißen hat
daß er bei uns ſein will alle Tage bis an der Welt Ende

eſus Chriſtus geſtern und heute und derſelbe in alle
Ewigkeit

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Dem baieriſchen Miniſterialblatt für Kirchen und Schulange

legenheiten zufolge hat der Prinzregent die Wahl nach
folgender Künſtler zu Ehrenmitgliedern der Kunſtakademie belällgt die Maler Bougnerau und Gerome Paris Co ur
tens Brüſſel Kroyer Kopenhagen Klinger Rom Or
chardſon London Profeſſor Ludwig Berlin Braith
München Bildhauer Myslbeck Prag Oskar Roth Paris
m a TCTD Gerichtsverhandlungen

Halle 11 Nov Eigenbericht Geſtrige Sitzung der
3 Strafkammer des königl Landgerichts Am 21 Aug war
es wie damals die Saalezeitung meldete der hieſ Kriminal
polizei gelungen eine Reihe durch Frauensperſonen ausgeführterLavenbiebſtähle feſtzuſtellen was dann zur Feſtnahme der

als Thäterinnen verdächtig befundenen Frauen geführt Es war
nun Anklage wegen Bandendiebſtabhls erhoben und zwar
egen die unverehel Marie Mangold hier 46 Jahre alt aus
erſeburg gebürtig ſowie gegen deren Schwägerin die verehel

Schiffer Emma Mangold geb Angerſtein hier aus Gutenberg
gebürtig 34 Jahre alt Eine dritte Angeklagte erſchien in der
Perſon der verehel Böttcher Anng Wurmſtich geb Mangold
Tochter der Marie Mangold 21 Jahre alt die der gewohn

heitsinäßigen Hehlerei bezichtigt wurde Marie Mangold
iſt Beſitzerin des Hauſes Moritzkirchhof 4 und wohnt dort nebſt
den andern beiden Angeklagten Erſtere iſt zweimal wegen Dieb
ſtahls beſtraft und zwar mit 14 Tagen und 1 Monat Gefängniß
ſie befand ſich alſo im wiederholten Rückfalle Frau Wurmſtich
iſt einmal wegen Diebſtahls beſtraft Marie Mangold beſchäftigt
ſich mit Stückwäſcherei und Schlafſtellenvermiethen Zur Laſt
gelegt wurde den beiden Mangolds innerhalb der letzten 5 Jahre
insbeſondere am 15 und 21 Aug d in gemeinſchaftlicher
Ausführung geſtohlen zu haben und zwar dergeſtalt daß
ie ſich zur fortgeſetzten Ausführung von Diebſtählen

verbunden hätten Frau Wurmſtich ſollte von den geſtohlenen
Sachen deren unrechtmäßigen Erwerb ſie gekannt oder doch
aus den obwaltenden Umſtänden zu erkennen vermocht habe
ihres Vortheils wegen allerlei an ſich gebracht haben was unter
dem erſchwerenden Umſtande der Gewohnheitsmäßigkeit geſchehen
wäre Die Polizei iſt am 21 Aug durch eine Anzeige des Kauf
manns L hier in deſſen Laden von einer Verkäuferin die durch
eine der beiden Mangolds verübte Entwendung eines Umſchlage
tuches bemerkt worden war zur Hausſuchung in den Wohnungen
der Angeklagten veranlaßt worden nachdem jene Verkäuferin den
beiden Frauen unauffällig gefolgt war Jene Nachforſchung hat
ein höchſt überraſchendes Ergebniß gehabt indem ein ganzes
Lager der verſchiedenſten Waaren darunter viele neue noch un
gebrauchte Sachen vorgefunden und von der Polizei beſchlag
nahmt worden ſind ie jetzt an Gerichtsſtelle gebrachten
Gegenſtände beſtanden aus Weißwaaren als Bettwäſche Leib
wäſche Tiſchtüchern Handtüchern Taſchentüchern Nachtjacken
Damenbeinkleidern Kinderhemden Damenhemden ferner Lein
wand Barchent Kattun Sammet Seide Atlas Kleiderſtoffen
Halstüchern Schürzen Gardinen Damaſt Stickereien Schuh
werk verſchiedenſter Art als Lederſtiefeln Tuch und Leder
ſtiefeletten Schaftſtiefeln Plüſchſchuhen Sammetſchuhen Filz
ſchuhen 2c i was alles in anſehnlicher Menge vorhanden war
während die Polizeibeamten eine weit größere Menge ähnlicher
Sachen die einige Spuren des Gebrauchs gezeigt oder in Waſſer
eingeweicht gefnnden worden als zweifelhaft von der Beſchlag
nahme ausgeſchloſſen haben Ueber den Erwerb behaupteten die
Angeklagten daß ſie jene Gegenſtände gekauft hätten ſag in
hieſigen Geſchäften wie auf Märkten in Leipzig auf der Meſſe
und auch von ſchleſiſchen Handelsleuten Es galt nun den An

eklagten bei jedem der einzelnen Stücke den unrechtmäßigen

Erwerb e wozu die von 30 Zeugenangeordnet war darunter auch einige Entlaſtungszeugen Wie
es aber in ſolchen Fällen zu gehen pflegt war es ſehr ſchwierig
zu ermitteln wem etwas und was dem Betreffenden geſtohlen
worden ſodaß die umfängliche Beweisaufnahme nur zwei Fälle
als wirkliche Diebſtähle feſtzuſtellen vermochte die Entwendung
eines Packets mit ſechs Nachtjacken bei Weddy Pönicke und die
Entwendung eines Umſchlagetuchs bei Liebau Gramowsoski
Schuhwerk verſchiedenſter Art bezeichnete der Kaufm Rechnitz
als von ihm herrührend konnte aber nicht angeben ob ihm das
ſelbe geſtohlen oder ob es bei ihm gekauft worden Auch die
übrigen Sachen erkannten die betreffenden W zum
Theil als von ihnen herrührende Waaren an wußten aber auchdaß die beiden Mangolds oft bei ihnen n hatten wobei
dieſe ſtets zuſammen erſchienen waren Eine der Frauen hatte
gewöhnlich etwas gekauft und die andere war als Begleiterin
dabei geweſen Wie zur Sprache kam hat die Polizei ſchon
längſt Verdacht gegen die Angeklagten gehabt indeß lange Zeitkeine veſtünmten Thatſachen erfahren können die zum Einſchreiten

Veranlaſſung geboten hätten bis im Auguſt die erwähnten Diebſtähle bei Wedty Ponite und Liebau genügenden Anlaß gegeben

Befragt wozu die Menge Sachen und Stoffe angeſchafft worden
5 erklärten die Angeklagten daß dieſelben theils zur Aus
tattung der r Wurmſtich Tochter der Marie Mangold theilsum Gebrauch in ihren Haushaltungen zum eigenen Gedari und
ſür ihre Kinder beſtimmt geweſen wären Betreffs des Ankaufs
von Leinen und Wäſche von ſchleſiſchen Handelsleuten wurden
mehrere Rechnungen über namhafte Summen u a über
500 als Beweis redlichen Erwerbs vorgelegt wie auch



W

über einen für 127 M gekauften Dolman Mantel der von
der Marie Mangold geſtohlen worden ſein ſollte Nachzuweiſen
vermochten die Angeklagten daß ſiz auch bei Gebr Schultz Nach
folger Einkäufe gemacht wie bei WeddyPoenicke Liebau imWäſchegeſchäft von Walther und beim Kaufm Kechnit Ein
Polizeibeamter dekundete die auffallende Thatſache daß Böttcher
Wurmſtich Ehemann der Angeklagten Wurmſtich auf ſeiner
Arbeitsſtelle an andere Geſellen mehrfach Anzüge verkauft hatte
worüber keine weitere Aufklärung erfolgte mmiliche Zeugen
zu vernehmen erſchien nach Lage der Sache unnöthie a vie
treſſenden Perſonen nichts Beſonderes über den Thatbeſtand auszu
ſagen hatten Der Staatsanwalt erklärte daß die Beweisauf
nahme ſämmtliche Behauptungen der Anklage allerdings nicht beGbat vie jedoch ſo viel daß beide Mangolds zuſammen in

u und daß viele Sachen vorlägen welche höchſt
wahrſcheinli durch St Angeklagte geſtohlen worden wären
Es liege auch der Verdacht vor daß die Genannten auf Laden
diebſtähle ausgegangen was nach der Menge dieſer Sachen anzu
nehmen Ein poſitiver Beweis des Diebſtahls ſei aber nur
beireſfs zweier Fälle erbracht Entwendung eines Tuches bei
Lieban und von 6 Nachtjacken bei WeddyPönicke Gemeinſchaft
ſiche Ausführung ſei unzweifelhaft erwieſen außerdem noch ein
dritter einfacher Diebſtahl Entwendung eines Leibchens durch
Marie Mangold Gegen Frau Wurmſtich habe die Beweis
aufnahme nichts erbracht weshalb in n dieſe Frei
ſprechung zu beantragen ſei Gegen Marie Man old die ſich
im wiber der Rückfalle e enn würde eine Geſammtſtrafe
von 4 Jahren und 3 Monaten Zuchthaus 5 Fahren
Ehrverluſt nud Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizei
aufſicht zu beantragen ſein gegen Frau Emma Man old
nicht im wiederholten Rückfall befindlich 1 Jahr 6 Mon
Zuchthaus und Nebenſtrafen wie bei der vorgenannten Das
Urtheil lautete mie ſchon mitgetheilt gegen Marie Mangold auf
3 Jahre Zuchthaus gegen Emma Mangold auf 1 Jahr 3 Mon
Zuchthaus im übrigen nach Antrag Frau Wurmſtich wurde
mangels Beweiſes freigeſprochen Bei beiden Mangolds war
Ladendiebſtahl in 2 Fällen als erwieſen angenommen Die
unverehl Mangold habe gewöhnlich die Diebſtähle ausgeführt wobei
ſie mit ihrer Schwägerin mehr oder weniger planmäßig zu Werke
gegangen Der Gerichtshof habe die Ueberzeugung daß auch die
übrigen Sachen geſtohlen wären nur fehlte hierüber der Beweis
Die beiden Mangolds ſeien als gemeingefä rlich zu betrachten
Marie Mangold kam wieder in Haft rau Mangold die vor 7 Wochen
entlaſſen worden und deren Mann vor 3 Wochen geſtorben blieb
auf freiem Fuße Der dreiſtündigen Verhandlung wohnten zahl
reiche Zuhörer bei Wegen vorſätzlicher Körperverletzung die
mittels einer das Leben geſfährdenden Behandlun begangen ſein
ſollte war angeklagt der 24 jährige Stadtbahnkutſcher u
Groth hier aus Weſtoreußen gebürtig noch nicht beſtraft Be
ſchuldigt wurde er am 13 Juni den 12 jährigen Paul Haugk
Stieſſohn des Maurers Schadeck während der d in der
Merſeburgerſtraße durch Schläge mißhandelt und ihn dann von
dem in voller Fahrt befindlich geweſenen Stadtbahnwagen herunter
eſtoßen zu haben ſo daß der Knabe w den Hinter
opf gefallen nud dadurch eine Geh rnerſchütterung

erlitten Letzteres hat ſich dürch wirres Reden und Thun
des Verletzten bekundet worauf er vom 15 bis 26 Juni in der
Klinik des Hrn Geh Rath Prof PD Hitzig behandelt worden
jetzt anſcheinend etwas beſſeres Befinden zeigt jedoch noch leidend
iſt Der Angeklagte erklärt jene Mißhandlung als unwahr da
er fraglichen Knaben nur zur Rede geſtellt wegen Aufſteigens in
der Delitzſcherſtraße ohne Bezahlung während das Umſteigen om
Bahnhof zu erfolgen hat Als er der Kutſcher dem Paul Haugk
mit Anzeige bei der Polizei gedroht ſei dieſer wahrſcheinlich aus
Angſt abgeſprungen Ein Zeuge hatte nur dige Reden des
Angeklagten vernommen und geſehen wie dieſer den erwähnten
Knaben auf dem hinteren Perron hin und hergeſtoßen Der
Siaatsanwalt das Vergehen für erwieſen anne mend beantragte
C Monate Gefängniß Der Gerichtshof erkannte anf Frei
ſprechung weil die Sache nicht genügend aufgeklärt ſei

Gotha 10 Nov Redacteur Boshart hier wurde heute
von hieſiger Strafkammer von der Anklage wegen Beleidigung
des Fürſten von Bulgarien Prinzen Ferdinand von Koburg
freigeſprochen Betanntlich war das erſte verurtheilende
Erkenntniß in dieſem Prozeſſe vom Reichsgerichte aufgehoben
und die Sache in erſte Jnſtanz zurückverwieſen worden Es
konnte in heutiger Verhandlung nicht feſtgeſtellt werden daß der
Angeklagte gewußt habe daß Prinz Ferdinand noch als Mitglied
des landesherrlichen Hauſes angeſehen werde

Provinzial Nachrichten
Torgan 10 Nov Eig Mitth Wie aus ſicherer Ouelle

verlautet wird der Kaiſer anläßlich der 150jährigen Jubelfeier
des hier garniſonirenden PionierBat v Rauch Brandenb Nr 3
am 25 d nachmittags 2 Uhr auf hieſigem Bahnhofe
eintreffen

Zerbſt 10 Nov Eig Mitth Der hieſige Gemeinderath
hat eine Reorganiſirung des hieſigen Polizeiweſens

beſchloſſen Das Jnſtitut der Nachtſchutzleute hat ſich nicht als
zweckmäßig erwieſen inſofern als dieſe Beamten niemals genügend
zum Schuhzmannsdienſt vorbereitet werden konnten Sie waren
während der Nacht Schutzleute und gingen am Tage ihrer Arbeit
als Zimmerer Maurer und dergleichen nach Von jetzt an ſollen
nun die Nachlſchutzleute mit zum Schutzmannsdienſt ausgebildet
und gleich als halbe Tagesſchutzleute mit einem entſprechenden
Gehalt angeſtellt werden Die Schutzmannſchaft wird dadurch
um 2h der bisherigen Stärke vermehrt Am Sonnabend fand
hier eine etwa von 700 Perſonen beſuchte ſozialdemokratiſche
Verſammlung ſtatt Neugierige aus allen Parteien warrn
gekommen um den als Redner genannten Parteiführer Singer
aus Berlin zu hören Derſelbe entwickelte in 2ſtündiger Rede
das durch die letzten Beſchlüſſe feſtgeſtellte Programm der Partei

Apolda 10 Nov Eig Mitth Aufſehen erregt hier die
Verhaftung des Gerichts vollziehers Perling die

eſtern abend in Gegenwart des aus Weimar erſchienenen
luterſuchungsrichters beim Großh Landgericht unvermuthet er
olgte P wurde alsbald nach Weimar gebracht Sein Ge
chäftszimmer wurde vom Unterſuchungsrichter verſiegelt

ei einer im benachbarten Liebſtedt abgehaltenen Jagd wurde
der Bürgermeiſter Tandte durch einen Schroſſchuß eines
De tigen Schützen am Kopfe namentlich im Geſicht ver

unde

Die ſtädtiſche Behörde von Rudolſtadt richtete anläßlides Verlöbniſſes des Fürſten Günther mit an
Anng Luiſe von Schönburg Waldenburg ein herzliches Glück
wunſchſchreiben an den Fürſten wie auch an ſeine Verlobte Das
Rathhaus und die andern öffentlichen Gebäude hatten Flaggen
ſchmuck angelegt ferner fand aus gleichem Anlaß am Montagabend eine feſtliche Beleuchtung des Marktplatzes durch Gas
pyramiden ſtatt

Der Fürſt von Schwarzburg Rudolſtadt ernannte
früheren Flügeladjntanten den königl preußiſchen Oberſt

ieutenant z D Adolf v Klüber unter Verleihung der Würde
eines fürſtlichen Kammerherrn zu ſeinem Hofmarſchall und verlieh
dem fürſtlichen Kammerherrn und fönigl preußiſchen Rittmeiſter
a D Ernct Friedrich v Motz das Prädikat Hausmarſchall

Der ehemalige Kſete Landtagsabgeordnete für den Wahl
kreis Dresden Antonſtadt und frühere Führer der chriſtlich ſozialen

artei in Dresden Eiſenbahnbetriebeingenienr ihr ans
t ſich vergiftet Die Urſache des Selbſtmordes iſt darin zu

uchen daß die Verhaftung auf Grund des s 176 Abſ 3 des
Strafgeſetzbuches bevorſtand

Vermiſchtes
Die Firma Friedländer und Sommerfeld in Berlin hat

ſo ſchon ſeit mehreren Jahren nur auf künſtliche Weiſe halten
önnen Wie nun bekannt wird hat das Bankhaus im Jahre

mit angeknü t zucherern n gegen jeden ZinGuter e Dem Vermittler waren vie bangen cebte

eines unterzubringen ie Siegmund Sommerfeld gewirtſchaftet haben muß geht ferner aus der Thatſache on d

bis zum Eintritt des Zerwürfniſſes mit ſeiner Gattin alljährlich
Sarg zu feiern pflegte nen vorwiegend Künſtler aus

ingel Tangeln die Gäſte unterhalten mußten
Darſteller bezog für den Abend 1000 bis 1500 M

n der Angelegenheit des jungen Herzogs vonwchrlbt die Köln Ztg Die jetzt vortiegent er Se
richte der wiener tter über die Ladung welche dem Herzog
Louis Philipp von Orleans vor einigen Tagen auf einem wienerBahnhofe zugeſtellt iſt machen es i unzweifelhaft daß hier ein
frecher Eingriff eines engliſchen Anwailts Golicitor
in die öſterreichiſche Rechtspflege und damit in eins der
wichtigſten Rechte der Souveränetät vorliegt Nach dieſen Be
richten hat der engliſche Anwalt die amtliche Ladung zu einem
Klagetermin vor einem Londoner Gerichtshofe perſönlich be
wirkt und er hat ſich damit eines Vergehens ſchuldig gemacht
das ſicherlich auch nach dem öſterreichiſchen Straf et de mitGefängnißſtrafe geahndet wird Jrren wir cht ſo iſt in
Deutſchland ſchon ein ähnlicher Fall vorgekommen daß ein
engliſcher Anwalt ſich herausnahm auf deutſchem Boden in einem
gerichtlichen Verfahren Zeugen ſelbſt zu vernehmen und zu ver
eidigen Es erſcheint deshalb zweckmäßig darauf aufmerkſam zu
machen daß bei einem ſolchen Verſuche der Betrvffene ſich am

e gen J zie ehe t um rin Verund Beſtrafung des engliſchen Anwalts auf Grund des8 W des Strafgeſetzbuches herbeizuführen f

Aus dem Zuge geſprungen Das Königl EiſenbahnBetriebsamt Berlin Magdeburg macht bekannt Am 8 z M o

11 h Uhr iſt auf der neuen Wannſeebahn ein Fahrgaſt dadurch
verunglückt und ſofort getödtet worden daß derſelbe nach der Aus
ahrt des Vorortzuges W 230 aus dem Bahnhofe Steglitz die

hür des Wagenabtheils öffnete und aus demſelben herausſprang
Ueber die Perſon des Verunglückten konnte bisher nichts feſt
eſtellt werden ebenſowenig darüber was denſelben zu dem
erausſpringen aus dem Zuge veranlaßt hat

Zum berliner Frauenmord berichten die dortigen Blätterf
jetzt die Berichte der londoner Polizeibehörde über die fün
Frauenmorde in Whitechapel ſeien jetzt bei der Berliner Kriminal
polizei eingegangen Jn denſelben wurde eine Notiz vorgefunden
auf welche man diesſeits ßer Werth legt und welche möglicher
Weiſe Licht in die räthſelhafte Affaire bringen wird

Der Waſſerſtaud des Rheitnes ſo theilt man uns aus Köln
mit beträgt nur 34 m Pegel die Ufer ſind weithin trocken ge
legt Die Schifffahrt ruht faſt ganz weil die Schleppdampfer
nicht genügend Waſſer haben Zwanzig große eiſerne Schiffe
warten auf beſſeren Waſſerſtand darunter ein Schiff mit

an In mer ſpaniſchen Erzes welches nach Biebrich be

Doppelmord Jn Schwetz Weſtpreußen wurde eine Wittwe
und deren Wwolſtaſrige Tochter ermordet nachdem erſtere einen

eirathsantrag des Mörders zurückgewieſen hatte Der Thäter
iſt verhaftet worden

Verunglückte Berglente Aus Paris berichtet man tele
graphiſch Jn Nevers wurden in einer dortigen Kohlengrube
durch das Herabſtürzen des Förderkorbes drei Arbeiter getödtet
und fünf ſchwer verletzt

Eine Nänberbande ſo berichtet man aus Salonichi überfiel
zwei der reichſten Grundbeſitzer des Sandſchak Seres Theodor
und Alexander Papogen während des Mittageſſens unter Führung
des Bulgaren Stoitſche und entführte ſie in die Berge Die
Räuber verlangen die Zahlung eines hohen Löſegeldes

Diphtheritis und Jufluenza herrſchen nach einer wiener
Meldung in den Bezirken Stanislau und Kolomea epidemiſch
Die Volksſchulen mußten geſchloſſen werden Bei den Schülern
des Gymnaſiums in Kolomea kamen 103 Erkrankungsfälle vor

eingehändigt worden do ſt es ihm nicht gelungen auch nur Tage wahrſcheinlich macht

en eingehenden Be Zeitung ßschaft der Firma versendet wurden Anzeige bei der
waltschaft ist bereits erfolgt Der Verbreiter der Nachricht dass
Herr Krause sich das Leben genommen
Geschäftslokal der Firma verhafſtet

Wilter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deulſchl
An die Stelle des Hochdruckgebietes über der Nordſee iſt in

wenigen Tagen durch Abnahme des Barometerſtandes umfaſt 50 mn
ein Gebiet niedrigſten Luftdrucks getreten welches ſeinen Einfluß
auf das Wetter unſerer Gegenden durch milderes zu geringen
Niederſchlägen neigendes Wetter kennzeichnet und durch ſeine
Lage und Aenderungen die Fortdauer dieſer Witterung für einige

Handels und Verkehrs Nachrichten
Zur Lage in Berlin Der Andrang bei verschiedenen

Jeder ſolcher Bankhäusern War auch am Dienstag noch recht bedeutend doch
wurde wiederum alles prompt erledigt Der run auf dasBankgeschäft Kranse entstand durch eine falsche Notiz einer

sowie infolge anonymer Postkarten welche an die Knnd
bei der Staatsan

wurde vor dem

Zum Falliment Hirschfeld Wolff Die Voes Zig
meldet gestern sei auch der erste Prokurist des Hauses Heur
Szam atolski verhaftet worden Er steht unter dem Ver
dachte von den betrügerischen Handlungen seines Chefs Kenntniss
gehabt zu haben

Vereinigung von Kalkwerken In voriger Woche soll eine
Vereinigung unter den Kalkwerken des Harzes zustanäe gekommen
sein an der auch die Aktiengesellschaft Harzer Werke zu Kübe
land und Zorge betheiligt sei

Bank von Spanien Madrid 10 Nov Das amtliche Blatt
veröffentlicht die Erhöhung des Zinsfusses der Bank von
Spanien für Darlehen und Kreditgewährung gegen Unterlage von
Staatspapieren auf 4 Proz Der Wechseldiskont bleibt unverändert
4 Proz Ausserdem wurde beschlossen den Gouverneur der Bank zu
ermächtigen im Auslande eine Anleihe von 50 Millionen aul
zunehmen

Argentinische Finanzen London 10 Nov Dem Rent
Bureau wird aus Rio de Janeiro gemeldet Durch ein amtlichesDekret vom 8 d wird das Gesetz auf t
bisher anf Papier lIautenden 5Sprozentigen Apolices innere Staats
schuld in Gold Obligationen umgewäncdelt werden sollten

gehoben nach welchem die

Dividendenfestsetzungen Der Anfsichtsrath der Aktien
brauerei Neustadt Magdeburg schlägt vor nach reichlichen
Abschreibungen S Proz Dividende zu vertheilen

Zahblungseinstellungen Posen 10 Nov Die
an Bankfirma R Seg all hatte auf heute nachmittag eine
Gläu iger Versammlung einberufen in welcher mitgetheilt wurde
dass e Firwa zahlungs unfähig sei Es wurde ein Aus
schuss von 5 Gläubigern gewähblt um den Status zu prüfen
Die Depots wurden den Eigenthümern ausgehändigt die deponirten
Baargeider nicht Die Schulden sollen beträchtlich sein
Gegen die Firma Berliner Wechselbank Friedländer
Sommerfeld ist nunmehr am Dienstag auf Antrag der
Gubener Hutfabrik vorm A Cohn der Konkurs eröffnet
worden

Rio de Janeiro 9 Nov Telegr Wech sel auf London I3

Wochenübersieht der Reichsbank vom 7 Nov
Berlin 10 Nov

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschen Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet 904,076,000 Zun 1,65,000

2 Best an Reichskassenscheinen 20,6 0,000 Zun 208,000
39 do an Noten anderer Banken 9,553,000 Abn 1,201,000
4 do an Wechseln 518,86 000 Abn 28,247,0005 do an Lombardforderungen 102,253,000 Abn 2,315,000
6 do an Effekten v 641,000 Zun 23,0007 do an sonstigen Aktiven u 37,223,000 Abn 1,263,000

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 20,9 3,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 1,012,979,000 Abn 19,903,000

11 die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten 1414,843,000 Abn 11,270,000

12 die sonstigen Passiven 2 1,722,000 Abn 2,000

Zahlungs Binstelluugen

Fernſprech Nachrichten
Berlin 11 Nov vorm 71/ Uhr

Berlin Die Nordd Allg Ztg ſchreibt in Betreff des
ruſſiſchen Ausfuhrverbotes daß auch Buch weizen
und Mais unter das Verbot fallen dagegen werden von dem
kurn nicht betroffen Hülſenfrüchte und Wicken reine Lein
agt Grütze Senf Hanfſaat und Sonnenblumenſamen
Das B meldet aus Tondern Ein W 7 Feuerwüthet in dem benachbarten prächtigen Schloſſe Schackenburg dem Wohnſitze des Landgrafen Schac Die Wirth

ſchaftsgebäude ſind bereits niedergebrannt Der Schaden iſt
beträchtlich

Frankfurt Wie die Frankf Ztg meldet könne es nun
mehr als feſtſtehend bezeichnet werden daß der theilweiſe
Ausſtand der Buchdruckergehilfen in keiner der hie
ſigen Zeitungsdruckereien Betriebsſtörungen herbeiführen werde
Die hieſigen Zeitungen ſeien bisher ſämmtlich in ihrem ge
wöhnlichen Umfange erſchienen und dies wird auch in Zukunft
der Fall ſein ein Gleiches gilt von der geſammten deut
ſchen Zeitungspreſſe
Wien Eine berliner Zuſchrift der Pol Korr bezeichnetdie r t mit Belgien als ruhig fort

ſchreitend und die Annahme die Handelsverträge könnten noch
in dieſem Monate vorgelegt werden als optimiſtiſch

Prag Die hieſige Polizei erfuhr ſo läßt ſich das Berl
Tagebl berichten daß am 1 Nov in einer Werfſtätte zu
Karolinenthal eine ſeeknee Verr mlung ſtattfand in welcher die bekannte Sozialiſtin

darie Herbecke eine aufreizende Rede hielt welche die
de Nee der Majeſtätsbeleidigung der Religionsverhöhnung
und Ru
Marie Herbecke eine umfangreiche Korreſpondenz mit
r r und anarchiſtiſchen Führern aufgefunden worden
Marie Herbecke und noch weitere 5 Perſonen wurden
verhaftet

Rom Die Opinione bekämpft neuerdings die Bewegung
gegen das Garantiegeſetz

Letzte Telegramme
Rom 11 Nov Während einer Vorſtellung im CirkusCaſtellamare ſtürzte die Eſtrade ein und riß 500 Zu

ſchauer mit ſich 100 Leute wurden verwundet darunter
20 gefährlich

Meteorologiſche Station zu Halle

10 Nov 9 U ab I Nov 7 W m

eſtörung involvirte Infolge einer Hausſuchung iſt bei der La

Amts Saä z z sNamen Wobnort S5 75 8525gericht Se
Chr Coopmann Kfm Aachen Aachen 11 26 11 5 i 5 12
P Caspary Papierhdlr

i Fa Karl Fendler Breslau Breslau 11 20 12 12 28 12
G Herrmann Tuchfabr Forst Forst 10 1 12 20 1
Brüning Co irkenbach Gummersbach 10 26 11 12 12Karl Sawitzki Kfm Königsberg Königsberg 11 15 12 18 11 11 1Louis Säkel Kſm Königsberg e 11 21 22 i8 11 1111
Gerh Camp Tuchhädlr Krefeld Krefeld 11 15 12 1 4 12 130 r2

Schiffsnachrichten
Bremev 10 Nov Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Ems ist von Now Vork gestern nachmittag
auf der Weser angekommen Frankfurt hat am 7 d die Reise
von Villa Garcia nach dem La Plata fortgesetzt Ohio ist
am 7 d von Rio de Janeiro nach Europa in See gegangen
z von Baltimore Kommend passlirte vorgestern

124 r d

Wasserstände bedentet über unter Xull
Saale und Vnstrut e Fall Wnehs

Triern DBruckenpegel 9 Nov 4210 Nov F
Weissenfels Oberpegel 42,39 2 3do Unterpegel 20,10 14 4Halle Unterhaupt 10 Nov 11,74 11 Nov 1,74 STrotha do 2 4 1,48 1 46 2 unAlslebèn Oberpegel 9 Nov 2,31 10 Nov 12,31 S

do Unterpegel 2 1,19 5 r 1,20 1Kalbe Oberpegel 7 1,10 1,381 2 Sdo Unterpegel x60 28 2 o 2 J
Moldau Tser Egor EIe

Vor Fall Weh ev Fall WuehBudweis 9 6 P Torgan i0 Forag 90,47 Wittenberg 0,95Jungbungzlau 0,05 Rosslau 0,4tt run
Pardubitz 16Brandeis e
Melnik
Leitmeritz

Witteuberge
7

Aussig d 9,46

t 4

r7

7

7

angerwünde 1,19H S

c

Dresden 10
Beobaehtet mittags nach amtl Depeschen der kgl Elbetrombau

Verwaltung

Fahbrtieſen am 9 Nov
Vnstrut 1,02 m dei Nissmitz

man wenGeſtern Abend 6 Uhr verſchied nach kurzem Krankenlager mein
Onkel der Rentier

Ludwig Jaenicke
zu Dalena Dies zeigt im Namen der trauernden Hinten
bliebenen anDalena den 9 November 1891 Albert Jaenicke

Die Beerdigung findet Donnerstag Nachmittag um 2 Uhr vomBromeſer Min T Te r h ea Feuchtigteit 82 92wud SSW 1 o Trauerhauſe aus ſtatt
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Damen Mänkel Jacquettes Capes Viſites el
aparte gutſitzende Façons in großer Auswahl zu erſtaunlich billigen Preiſen

u Duliud Valentin
RKleiderstoſſe nur Reuheiten dieſer Saiſon im Preiſe weſentlich herabgeſetzt

T W 3

Den an meiner Kaſſe Angſt ChegeVertehr bringe

ich mit dem Hinzufügen in empfehlende Erinnerung daß die Gut
haben auf den Check Conten mit 2 Prozent verzinſt werden

Auf Geldeinlagen bei welchen eine g Jergg dreimonat
liche Kündigung vereinbart wird kommen 3 Prozent Zinſen zur
Ver gütung

H F Lehmann
Bank und Wechſel Geſchäft

Verlag von Otto Hendel Halle a S
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Dampfgöpel Gut PferdeTocomobilen 3 nen

mit der Geſellſchaft e emit Stiften Schlägern u Breittrommeln

Zum VUVngegypsten

de S meiner garantirt chemisch reinen Jetzt Ee Gmil Rocco Preise h tranzösischen Weine pro J proEl ftet Preis 3 M in eleg Leinenband 4 M et ere I Ausf Preisliste gratis u franco Se orräthig in allen Bnu andlun en hn S h Sag I minerve roth u weis 75 e hanr plügeh e e Aarrigues roth u weiss 90 120 von Lenen bezogenS Ciatrette roth u weiss 1 20 1 660 r Oberamtm BehrendRehſen 19u n Piaines du Rhöne roth 1 50 2 g Dom Pächter Richter Bläfern 9S te e e I Eatsse veiss 1 35 2 80 r Oberamtmann Rothe 18 Pflüge
S S SGreàs roth u weiss 1 95 2 60 Hr Ämtsr SäuberlichGerlebo tS empfeble alle Arten I ateau Basatoue Goi Gotha n 4 287 0 r Ritteratsb Sauerlich GröhzS l atoenau des dex Tours roth u weiss r Graf v d Schulenburg 13 inS I Malazga Madeira Musent de PronKränze zum Gräberſchmuck etc le n
S in feinſter und einfachſter Ausführung S r Sera n R n v e 501 6 d ne Weg Kſe a ſehen
S d S m jedes Missverstänädnies zu beseitigen erkläre ich dass ich obige S ahnſchaffeWarVictor EAase e bedeutende Preisermässigun hGufer Dampfpflug vinig

Neuer beſte Krümmer Egge

t d In tersetat dieses Jahr mit welcher ein Geſpann die Leſung
meine alljährlich zu Weihnachten dem geehrten Publikum als Zeichen

Michtig für Hansfr ane n A meiner Bee aufgegebenen Gratis Preisräthsel und v w i ſonſt ine See detCrobeill

Verun Curt Pechstein Wollwagrenfabrikant in Mühlhaufen J Vertheil da aie im Gegensats zu denselben a zen d EroscillCambridgecomdin
i/Th fertigt aus Woſte alten geftrickten gewebten und anderen v einem Jeden dient Sümg hinen ren

offel
rei nwollenen Sachen und Abfällen haltbhare u gediegene Stoffe e

J Ich wünsche dass der durch diese Preisermässigung erzielte efür Damen Herren und Kinder ſowie Stoffe zu Portieren in den modernſten S r be gung ne Evſtem SpreeMuſtern bei billiger Preisſtellung und ſchneller Bedienung Annahme und

Muſterlager in Halle a S bei Heinr Naue Wilvelmſtraſte 17 diese enorm billigen Preise
auch nach äen Feiertagen also nach Neujahr 1892 weiter halten zu S

S können und bitte auch daher um zahlreiche Unterstätzung meines
I Unternehmens

D Hauptgesehäft in Berlin Leſpzigerstrasse 1I19/120
Centralgesehäft u Restaurant in Halle a S

L 2552 e

S S nur bei Gelegenheit der heranrückenden Feiertage habe eintreten lassen
Diese PreisermässigungS 69 612

e d

MEr 3

Deeumonteg Ahunſalf ſadviriſſh Vuchſihrmn m e An
Zeugniſſendes landwirthſchaft Beamten Vereins Göpel vrelchmaſchinen

zu Halle a/S Gegr 1879l Der Eintritt kann zu S Zeit erfolgen Dauer eines Curſus 4 re Stiften Trommeln Vreitdreſcher
r gering Nach Schluß wird den Schülern Stellung als Ver Schrotmühlene e Die Direetion Fulker Vächſelmaſchinen

Feich d Mal Unterrichtt Allein Verlauf be e W e r eic CE h N I El ric Alw Taatz Ialle ac m 28 So Haus a Se r n II Agenten e geſucht
t ß Gewinne I 7 den e II Klasse1 150000 150000 e wön unVeutee Aue Tat e
4 30006 30000 z I KlIasse 24 26 November er l 100000 5 100000
z I n Klasso 21 10 h in ln

3 7660 165600 A th il V il j an In r Rest beunditehen érigmnar10 3000 30000 1 u 0 0 00860 Loosen in sortirtien Nummern z 20 20b 24 M 12 6 BI für beide Klassen giltig
Porto und Liste 50 P Eingehreiben 20 P extra 8 5 188

l J isennardt Berlin Aaiber Miene 19 rn enb Telegr Adr S Bau 13020 0 ev T 3075
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Hkto Hendel Mit 1 Beiblalt und Unterhaltungsblatt
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